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Abend Ausgabe

Halle und Umgebung
Halle den 14 Augnſt 916

Wo bleiben die Kartoffeln
Unſer Magiſtrat hat heute früh durch einen Anſchlag an den

plakatſäulen der Bürgerſchaft bekanntgegeben daß es für heute
orgen nur je ein halbes Pfund Kartoffeln pround mor uKopf gibt Selten wohl hat eine Ankündigung ſoviel Erregung

hervorgerufen namentlich zahlreiche Frauen konnten ſchon beim
Leſen des Plakats ihren Unmut nicht zurückhalten ſondern machten
ihm durch Worte der Entrüſtung Luft Es will ihnen nicht
plauſibel erſcheinen daß ſie und ihre Familien gerade mit Kar
toffein von denen in dieſem Jahre ſo reiche Mengen gewachſen
ſind ſchlecht verſorgt werden und ſie empfinden dieſen Mangel
um ſo mehr als eine veinliche Ueberraſchung als ja laut und
deutlich verſprochen war daß diesmal durch eine gründliche
umfaſfende Organiſation jederzeit eine ausreichende Ver
ſorgung mit Kartoffeln ſichergeſtellt ſein ſollte Die Enttäuſchung
und der Unwille ſind unſeres Erachtens durchaus begreiflich
nur darf er ſich nicht gegen unſern Magiſtrat richten der Magiſtrat
hat alles getan was in ſeiner Macht ſteht hat Zeit und Mühe
aufgewandt über ſeine Pflichten hinaus um dem Uebelſtand vor
zubeugen aber er war ſelbſtverſtändlich nicht imſtande Fehler
gutzumachen die von der Regierung gemacht worden ſind Wir
haben uns ſchon in der Sonntagsnummer darüber im Anſchluß
an einen Artikel der Magd Zta ausgelaſſen Dem Magde
burger Blatte iſt heute übrigens vom Oberpräſidenten ein
Schreiben zugegangen das auch die Provihzial Kartoffelſtelle und
das Kriegsernährungsamt rechtfertigen ſoll Es heißt darin

Jn den Ausführungen wird die Schuld an der am Sonnabend
hier tatſächlich vorhanden geweſenen Kartoffelknappheit auf die
Provinzialkartoffelſtelle und das Kriegsernährungsamt abge
wälzt aber zu Unrecht Der Tatbeſtand iſt folgender

Wegen des in jetziger Jahreszeit ſchwankenden Bedarfs an
Kartoffeln und da dieſe eine Lagerung noch nicht vertragen haben
die Städte der Provinz allwöchentlich am Mittwoch den Kartoffel
bedarf der nächſten Woche der Kartoffelſtelle anzuzeigen Am
Donnerstag gehen die Angebote der Landwirte und Händler ein
Am Freitag wird aus dieſen den Bedarfsſtellen der von ihnen
benötigte Bedarf zugewieſen und ihnen umgehend Nachricht ge
geben Alle Anträge der Städte ſind bisher un
verkürst berückſichtigt worden auch iſt ihren Wünſchen
hinſichtlich der Lieferungsgebiete Rechnung getragen Auch außer
terminliche Nachforderungen konnten bisher ſteis berückſichtigt
werden Die Erfüllung ſolcher Wünſche erfordert aber immer
ungefähr 2 Tage Zeit Denn die Kartoffeln müſſen gusgerodet
zur Bahn gefahren in die vielfach erſt telegraphiſch zu beſtellenden
Waggons verladen und transvortiert werden Jm vorliegenden
Falle hatte nun die Stadt für die vorige Woche 6000 Zentner
rechtzeitig angemeldet und waren ſie ihr a uſch
an gewieſen Leider aber blieben ſie aus und
dies meldete die Stadt der Kartoffelſtelle am Freitag ſpät nach
mittags und bat um anderweite Ueberweiſung von Kartoffeln
Auf die telegraphiſche Anweiſung der Stelle hin ſind dann noch
am Freitag abend 4 und am Sonnabend 3 Wagen Kartoffeln von
Cunrau nach Magdeburg abgerollt Die Stelle iſt daher wie auch
ſchon früher pflichtgemäß bemüht geweſen der Stadt Magdeburg
zu helfen Das Verbot der Ausfuhrbeſchränkungen iſt gerade im
Intereſſe der großen Städte erfolgt Denn wenn ſolche den Städten
geſtattet würden müßten ſie naturgemäß auch bei den Landkreiſen
zugelaſſen werden und damit würde jede Belieferungsmöglichkeit
der großen Städte wegfallen Die Provinzialkartoffelſtelle ſoll
dann nicht das gewünſchte Verbot des vorzeitigen Ausrodeys er
laſſen haben Dies trifft zu denn zu einem ſolchen war ſie geſetz
lich nicht befugt Dagegen hat der Oberpräſident die Kommunal
rerbände der Provinz bereits am 2 Auguſt angewieſen ſolches zu
erlaſſen was geſchehen Auch der hieſige Magiſtrat ſelbſt hat eine
derartige Anordnung erlaſſen Die Schlußbenerkung des
Artikels daß die Provinzialkartoffelſtelle
und das Kriegsernährungsamt der hieſigenKartoffelverſorgumg entgegenſtehen trifft
daher nicht z

Das zitierte Blatt knüpft an dieſe Darlegungen folgende Be
merkung an Wir haben keineswegs die Schuld an der mangel
haſten Kartoffelverſorgung der Stadt Magdeburg auf die Pro
vinzialkartoffelſtelle und das Kriegsernährungsamt abgewälzt
ſondern wir haben lediglich feſtgeſtellt daß die Provinzialkar
toffelſtelle und das Kriegsernährungsamt der Kartoffelverſorgung
wieder einmal im Wege ſtehen Es iſt ganz ſelbſtverſtändlich daß
wir beiden Stellen keinerlei Schuld an dem Fehlen der Kartoffeln
in Magdeburg beimeſſen ebenſo ſelbſtverſtändlich iſt es aber u
daß die wie ſich von Tag zu Tag mehr herausſtellt verfehlte
Organiſation des Kriegsernährungsamtes und der von dem
Kriegsernährungsamt abhängigen Provinzialkartoffelſtelle den
Notſtand nicht zu verhindern vermögen Schuld
an der diesmal für Magdeburg außerordentlich unerquicklichen
Lage ſind wie faſt immer die falſchen Maßnahmen der Regierung
auf wirtſchaftlichem Gebiete Das Kriegsernährungsamt deſſen
unſelbſtändige Stellung wir erſt kürzlich charakteriſiert haben
kann einfach das nicht leiſten was man bei ſeiner Errichtung ſelbſt
unter beſcheidenen Anſprüchen von ihm erwarten mußte Dem
Kriegsernährungsamt ſind die Hände gebunden und noch mehr der
Provinzialkartoffelſtelle Dieſe Tatſache ſoll ebenſowenig beſtritten
werden wie die andere beſtritten werden kann daß Magdeburg
trotz der neuen Organiſationen die uns die Gewähr für eine ve
friedigende Verteilung für das dritte Kriegsjahr beſtiinmt bringen
ollten wieder einmal ohne Kartoffeln war Daß die beamteten

Stellen ihre Pflicht und vielleicht noch etwas mehr als ihre Pflicht
getan haben wollen wir ohne weiteres zugeben Wir brauchen
aber über die Pflichterfüllung der beamteten Stellen hinaus

ahrungsmittel in dieſem Falle Kartoffeln und die haben uns
gefehlt Dagegen wenden wir uns und werden uns immer

Agegen wenden ſolange die verantwortliche Stelle der Regierung
e einzig und allein die Schuld an den verfahrenen Verhältniſſen

trägt ſich dem Amte das ſie unter erheblicher Beſchränkung des
gdels übernehmen zu ſollen glaubte nicht gewachſen

Wir können uns dieſen Ausführungen nur voll anſchließen

Die ſtädtiſche Kriegsküche
dat Montag den 14 Auguſt ihre Tätigkeit begonnen Schon
Wochen hindurch ſeitdem die Stadt den Beſchluß zur Einrichtung
ſolcher Küchen gefaßt hatte haben Magiſtrat und Preſſe immer
wieder auf die hervorragend ſoziale Wichtigkeit und Nützlichkeit
dieſer Küchen hingewieſen
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Gar manche Großſtadt iſt auf dieſem Wege vorausgegangen
und hat ihrer Bevölkerung in dieſer Zeit der Lebensmittelknavp
heit und Teuerung eine Einrichtung geſchaffen die zu dem Be
deutendſten auf ſozial organiſatoriſchem Gebiet gehört Auch
unſere Stadt hat ſich dieſer Bewegung in richtiger Erkenntnis
ibrer eminenten Wichtigkeit angeſchloſſen Mit dieſem Tage iſt
draußen auf dem Städtiſchen Schlachtviehhof die Kriegsküche er
öffnet worden Ein Teil des kleinen Schlachtgebäudes iſt zu diefem
Zweck beſonders abgeteilt worden Es iſt ein hoher freundlich
heller Raum deſſen Wände bis über Manneshöhe mit meiß
glaſierten Kacheln ausgelegt ſind deſſen Fußboden betoniert und
kanaliſiert iſt ſo daß der Raum ſelbſt leicht reingehalten werden
lann Nahe den Fenſtern ſtehen 4 große ſtattliche Herde ganz
aus Eiſen und Eiſenblech innen emailliert von denen einſtweilen
nur zwei in Betrieb ſind Der Fuß des Herdes iſt der Raum
durch den der Dampf ſtrömt denn hier wird nur mit Dampf
gekocht darauf erhebt ſich weit ausbuchtend der eigentliche Koch
topf ein Keſſel der bis zu 600 Liter faſſen kann Augenblicklich
ſind von den vier Keſſeln nur zwei in Betrieb da ſich ja einſt
weilen nur etwa 500 Perſonen zur Teilnahme an den Svpeiſungen
gemeldet haben Jm Laufe eines Vormittags iſt es möglich
mindeſtens zweimal zu kochen ſo daß die jetzt vorhandenen vier
Keſſel die gleichzeitig 2400 Liter kochen können 4800 Liter pro
duzieren könnten Die andere Hälfte des Raumes dient der
Vorbereitung zum Kochen hier werden Kartoffeln geſchält Gemüſe
geputzt uſw Damit find zur Zeit etwa dreißig Perſonen be
ſchäftigt einige weitere ſind an den Keſſeln tätig Das geſamte
Perſonal das mit Ausnahme eines Koches ſich nur aus Frauen
zuſammenſetzt unterſteht der Gewerbeſchullehrerin Frl Reine
mann

Das fertig gekochte Eſſen wird in große Eiſenblechkübel gefüllt
die innen gleichfalls emailliert und ſehr ſauber ausſehen und von
der Küche nach den verſchiedenen Stadtgegenden geſchafft in denen
Verteilungsſtellen eingerichtet ſind Jeder dieſer Kübel fast
60 Liter und hat den Vorzug daß darin das Eſſen zwölf Stunden
lang warm gehalten werden kann Das Eſſen ſelbſt ſieht ſehr
appetitlich aus und iſt ſehr ſchmackhaft

Der Speiſezettel für dieſe Woche ſetzt ſich wie folgt zuſammen
Montag Mohrrüben mit Kartoffeln und Rindfleiſch
Dienstag Gemüſereis
Mittwoch Erbſenſuppe mit Speck
Donnerstag Kümmelkohl
Freitag Fiſchgerichte
Sonnabend Grüne Bohnen mit Fleiſch

Wie bekannt koſtet das halbe Liter 20 Pfg das ganze 40
Dieſer Preis iſt in Anbetracht der ſchwierigen und teuren
ſchaffung von Lebensmitteln ein ſehr niedriger zu nennen
Küche iſt mit Kartoffeln Gemüſen Fleiſch in reichlichem Maße
vrerſorgt Die Stadt ſelbſt gibt die Speiſen zum Selbſtkoſten
preiſe ab Einſtweilen ſind die Karten die für je eine Woche
ousgegeben werden ſofort zu bezahlen Auch werden wenn an
gängig in Zukunft Erleichterungen geſchaffen werden Als die
Stadt den Abruf an die hieſige Bevölkerung ergehen ließ hatte
ſie mit einer Beteiligung von etwa 10000 Perſonen gerechnet
Die geringe Zahl der Meldungen war eine Enttäuſchung Die
Stadt hofft jedoch daß die Vorzüge dieſer Speiſenbereitung und
Verteilung jetzt wo ſie in Tätigkeit getreten iſt in immer
weiteren Kreiſen gewürdigt werden Deshalb
nochmals einen Aufruf an die ſchwerarbeitende Be
wölkerung ergehen laſſen und hofft daß dieſer zweite Aufruf
von einem bedeutend größeren Erfolge begleitet ſein wird Dann
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erſt wird die Kriegsküche das werden was ſie ſein ſoll Eine
ſoziale Groktat der Kriegszeit

Die Speiſenausgabe
Gleich nach 11 Uhr ſammelten ſich in der in der Kl Stein

ſtraße gelegenen Speiſegusgabeſtelle der Städtiſchen Volksküche
die erſten Vezieher um das ganz großartig ausſchende Eſſen
heute gab es Möhren mit Kartoffeln und ein für den billigen
Preis von 20 bezw 40 Pfg für und 1 Literportion lange nicht
in der Größe geſehenes gekochtes Stück Rindfleiſch zu holen
Sämtlichen Beziehern die ſich vorher zur Entnahme für eine
Woche angeneldet hatten war eine mit 6 Abſchnitten für jeden
Wochentag einen verſehene gelbe Karte gegen Vorauszahlung
für die ganze Woche eingehändigt worden Es gibt zwei Karten
größen die eine mit 6 Abſchnitten für je 1 Liter die zweite mit
gleich vielen Abſchnitten für je Liter die abgerennt werden
Für dieſe Speiſegusgabeſtelle wurden heute 300 Liter Eſſen bereit
gehalten Nur die Angemeldeten konnten mit gefüllten Töpfen
das gaſtliche Haus verlaſſen während man anderen Unange
meldeten nichts zu verabreichen imſtande war da die Stadt
natürlich nur ſo viel Eſſen kocht als ſie beſtimmt abgibt Der
Zuſtrom war z B in der Kl Steinſtraße ſo groß daß ſchon nach
wenigen Minuten der erſte der fünf großen Keſſel geleert

war Es war eine Freude die Leute mit der dampfenden Speiſe
behutſam Heimwärts wandern zu ſehen

Jn der erſten halben Stunde fanden ſich nur ſolche Perſonen
die Eſſen holten ein Verlaſſen ſtanden ein paar blitzſaubere Ge
ſchirre da und auch der für die Speiſung recht hübſch hergerichtete
Raum harrte der Gäſte Eine Frau die für die ihr zuſtehende
Portion kein genügend großes Gefäß mit ſich führte ließ den Reſt
in einen Teller geben und von ihrem kleinen Knaben verzehren
der mit vollen Backen kaute Nicht viel ſpäter fanden ſich dann
mehrere hungrige Erwachſene ein Einen derſelben fragte ich
wie ihm das Eſſen ſchmeckte ſelbſt wenn er die Antwort auf
meine Frage ſchuldig geblieben wäre würde es nicht zu ver
wundern geweſen ſein denn ſein Löffeln belehrte mich von der
Güte der Speiſe

Margarine
Bekanntmachung

Am Dienstag den 15 Auguſt 1916 wird auf dem
ſtädtiſchen Markte in der Talamtſchule und auf dem Schlacht
hofe Margarine verkauft und zwar

vormittags von 12 Uhr auf die Nrn 20 001 25 000
nachmittags von 6 Uhr auf die Nrn 25 001 30 000

der neuen Lebensmittelſcheine Auf den Kopf eines Haus
haltes entfällt Pfund

Der neue Lebensmittelſchein iſt vorzulegen
Der Preis beträgt für das Pfund Mark
Halle am 14 Auguſt 1916

c c e 7 W m uI R e
Achten Sie immer aus dte Ingctrift Osram

wird die Stadt
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Montag 14 Auguſt 1916

Stödtiſcher Markt

Heute und morgen gibt es in der Talamtſchule wegen
einer durch die Erntearbeiten ſowie Mangel an Arbeits
kräften verurſachten kurzen Stockung der Zuführ pro Kopf nur

Pfund Kartoffeln Außerdem werden eintreffende
Fuhren an die Händler vorteilt

Weißkohl iſt auch weiterhin gefragt Endlich wird
noch Dauerwurſt Plockwurſt abgegeben

Stadttheater
Jm Schauſpiel wurde als 1 Held und Liebhaber neben Herrn

Adolf Rehbach noch Herr Karl Ziſt i g vom Deutſchen Theater in
Serlin verpflichtet Als Erſatz für Herrn H Schreiner iſt Herr
Heinrich Römer vom Hoftheater in Meiningen gewonnen
worden Für das im Voriahre nicht beſetzte Fach der Konver
ſationsliebhaberin iſt Frau Gertrud Sarno als Luſtſpiel
ſoubrette Fräulein Erna Lehmann von Magdeburg neu
engagiert Als Erſatz für Fräulein Mund kommt Frl Henriette
Troeger vom Stadttheater in Krefeld Für die Oper wurden
neu verpflichtet Frl Meta Touch y vom Stadttheater in Aachen
als hochdramatiſche Sängerin als ſeriöſer Vaß Herr Wilhelm
von Glahn als lyriſcher Bariton neben Herrn von Weſternhagen
Serr Otto Sem per vom vHoftheater in Darmſtadt als Iyriſcher
Tenor Herr Alfred Erneſti für jugendliche Partien Fräulein
Helene Hohenfels und Frau Olga Roesler Von den vor
jährigen Kräften bleiben im Engagement die Herren Kapellmeiſter
Oskar Braun Karl Strätz Laurenz Hofer Fritz Kerzmann Emil
Fiſcher Georg von Weſternhagen Auguſt W Roesler Adalbert
Lieban Alex Trott Ludwig Maſſon Adolf Rehbach Adalbert
Kriwat Paul Förſter Hans Friedrich Max Eckhardt und Kurt
Wilcke ſowie die Damen Ding Mahlendorff Eliſabeth Schwarz
Anna Enghardt Henriette Böhmer Signe Becker Margarete
Dorp Gertrud Tandar Jrma Grawi Charlotte von Durand
Dora Debicke Herr Kapellmeiſter Karl Nöhren welcher dem
hieſigen Publikum ja durch die Leitung der Wittekind und Zoo
konzerte kein Fremder mehr iſt iſt auch für den Winter ver
pflichtet

Bedauerlicherweiſe hat die aber im
dem üblichen Gebrauche die anderen neuen Kräfte vor
ment hier nicht vorgeſtellt

Gegenſatz zu
dem Engage

Direktion

Dos Wohltätigkeitsfeſt im Vad Wittekind
das der Verband Halle Thüringen der Deutſchen
Reichsfechtſchule zum Beſten unſerer armen Waiſen am
Sonnabend veranſtaltete hatte ſich eines guten Beſuches zu er
freuen Beinahe zu viel wurde von Direktor Görlach und
einer Kopelle geboten Während das Nachmittagskonzert nur
r ſich hauptſächlich auf Opern erſtreckenden Orcheſtermuſik ge

idmet war vereinte das Abendkonzert mit dieſer auch Geſangs
orteäge der Männerchor Liedertafel unter der Leitung
hres Liedermeiſters Schul ze Bedauerlicherweiſe konnte Herr
dammerſänger Schwarz ſeine Mitwirkung als Soliſt einer zu
zehmenden Heiſerkeit zufolge nicht durchführen Trotzdem ſang er
bie Arie aus der Orer Aennchen von Tharau zu Ende Statt
es ausfallenden Walzers aus der Oper Glocken von Corneville
rug Herrn Direktor Görlachs Sohn als Geigenſoliſt die große
Fantaſie aus Gounods Oper Fauſt mit Orcheſterbeuleitung bei
tiner hemerkenswerten Beherrſchung der techniſchen Erforderniſſe
gefühlsſchöner Auffaſſung und einer prächtigen taktſicheren Bogen

Hrung vor Von den Chorgeſängen fanden die Männerchöre Am
Brünnele von E Nößler und Sturms Unterm Lindenbaum bei
den Zuhörern die dankbarſte Aufnahme aber auch die gemiſchten
Chöre Frühzeitiger Frühling Der Glückliche beide von
Mondelsſohn Mondſchein am See von Oehlſchläger ſowie ins
beſondere Beckers Waldlied wurden zu Recht mit Beifall be
dacht Sowohl die Görlachſche Kapelle wie die Männerchorlieder
tafel gaben ihr Beſtes ſo daß die Veranſtaltung als gelungen be
zeichnet werden kann was ohne Zweifel auch die gebührende

metalliſche Beſtätigung fand k
Eine neue Eigengärten Lauben und Sommerhäuſer Nieder

laſſung am Rand unſerer weſtlichen Heide beabſichtigt unſer
Mitbürger Herr Juwelier Tittel der ſchon vor fünf Jahren die
bekannte Waldheil Niederlaſſung begründete dicht neben dieſer
auf Wunſch mehrerer Halliſchen Bürger ins Leben zu rufen
Er hat ſich dazu zwei Stück zuſammen ſechs Morgen große
Ackerflächen geſichert die in Teilſtücken von 675 bis 2000 Ge
vicrtmetern im Oktober dieſes Jahres als Eigentum ohne jede
Beſchränkung aufgelaſſen werden können Da die Lieskauer
Waſſerleitung bis zum Heiderand führt iſt Gelegenheit zum Anſchluß vorhanden Bei der jetzigen ſchwierigen Veſchaffung

von Kartoffeln Gemüſe uſw wird manchem mit einer ſolchen
Gelegenheit gedient ſein ſich ein eigenes Stückchen Acker oder

nan eigenen Garten einzurichten wo er ſich überdies zum Vor
ile ſeiner Geſundheit in friſcher Heideluft und ländlicher Stille

nach ſeinem Belieben körperlich ausarbeiten oder ausruhen kann
Nähere Auskunft erteilt Herr Tittel Schmeerſtr Nr 12

Am Donnerstag den 17 Aug 84 Uhr beginnen im Deutſch
mädchenbund wieder die hochintereſſanten Vorträge mit Licht
bildern über Malerei des Dr Oskar Hagen Gäſte haben
Zutritt Kartenverkauf an der Kaſſe

Walhallatheater Heute kommt Kaiſerplatz 3 eine
Treppe zur vierten Aufführung Das luſtige Werk mit dem
urwüchſigen Guſtav Bertram als Gaſt erntete geſtern bei vollem
Hauſe wahre Lachſtürme und die Künſtler wurden mit Blumen
reich beehrt

Olympia Park Nächſten Donnerstag nachmittag 4 und abends
8 Uhr finden 2 große Wohltätigkeits Konzerte ſtatt unter Mit
wirkung des Opernſängers Hans Widmann z Zt Matroſe der
Franz Hagenſchen Lautenſchule und der geſamten Artillerie Kapelle
Nr 75 unter Leitung des Kapellmeiſters Auguſt Däne Der Rein
ertrag kommt den Hinterbliebenen der Gefallenen des Mansſelder
Artillerie Regiments Nr 75 und deren Kolonnen zugute

Jn der St Georgenkirche findet am Mittwoch 16 ds abends
8 Uhr Kriegsbetſtunde mit anſchließender Abendmahlsfeier ſtatt
die von Herrn Paſtor Dr Vahldieck gehalten wird

Einbruchsdiebſtahl Am Sonntag zwiſchen 3 und 6 Uhr nach
mittags wurde in die Wohnung eines in der Reilſtraße wohnen
den abweſenden Rentiers eingebrochen und eine Geldbörſe mit
1875 Mark geſtohlen Bei einer Taſchendiebin wurden 2 mit
bunten Perlen beſtickte Damenportemonnaies vorgefunden die ſie
auf dem Wochenmarkt geſtohlen haben will Geſchädigte denen in
letzter Zeit Perlenportemonnaies aber nur ſolche geſtohlen ſind
werden erſucht ſich bei der Kriminalpolizei Dreyhauptſtr 6
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Der Magiſtrat J Zimmer 37 zu melden
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Dei einer nächtlichen Streife wurden auf dem kleinen Galgen
berge 3 ſonen im jugendlichen Alter angetro
und deren Ramen feſtgeſtellt Ferner wurden die Namen von zwei
Hausbeſitzern feſtgeſtellt die auf dem kleinen Galgenberg unbe
rechtigt Aſche abgeladen hatten Zwei Frauen die vom Aehren
leſen kamen und bei dieſer Gelegenheit geringe Mengen Hafer
und Klee geſtohlen hatten wurden dem zuſtändigen Polizeirevier
zugeführt und nach Feſtſtellung ihrer Ramen entlaſſen

Ertrunken Am Sonnabend abend iſt in der offenen Saale
in der Nähe der Rabeninſel der Schloſſerlehrling Wilhelm Kretzſch
mar aus Wehlitz beim Baden ertrunken Seine Leiche iſt noch
nicht aufgefunden Beim Anſchwemmen der gänzlich unbekleideten
Leiche des Ertrunkenen wird um ſofortige Nachricht an die Krimi
nalpolizei in Halle Dreyhauptſtr 6 Zimmer 20 oder 38 erſucht

Von der Straße Jn der Merſeburger Straße wurde von
einem noch nicht ermittelten Geſchirrführer eine Straßenlaterne
umgefahren Am Sonntag riß in der Magdeburger Straße der
Leitungsdraht der Stadtbahn wodurch eine Betriebsſtörung von
80 Minuten entſtand

Spork Nachrichken

Janke gewinnt den Großen Sommerpreis
Die Rennbahn im Olympia Park ſtand am Sonntag wieder

einmal im Zeichen radſportlicher Veranſtaltungen die in Form
von mehreren Flieger und Dauerrennen hinter großen Motoren
zum Austrag kamen Trotz des bedeckten Himmels umſäumte
ein vieltauſendköpfiges Publikum die Bahn und folgte mit
Intereſſe den Vorgängen auf dem Zement die Sieger mit ſtarkem
Beifall auszeichnend Der ſportliche Wert der Veranſtaltung
war in der Hauptſache bei dem Dauerrennen ein recht guter
Die Direktion hatte in Janke Weiſe und Przyrembel
drei gleichwertige Kämpen verpflichtet die durch flottes Tempo
und ununterbrochene gegenſeitige Angriffe das Intereſſe an
dem Rennen keinen Augenblick erlahmen ließen Der Held des
Tages war Janke Berlin Er gewann von W Krüger
aufmerkſam geführt ſämtliche Läufe des 100 Kilometer Rennens
alle Angriffe ſeiner Gegner ſicher abweiſend Auf dem 2 Platz
endete Weiſe dritter wurde Przyrembel der mit Aus
nahme des 50 Kilometer Laufes in dem er vorzüglich fuhr und
dicht hinter dem Sieger endete andauernd von Reifenſchaden
heimgeſucht wurde

Die Fliegerrennen waren weniger intereſſant Stabe
war ſeinen Gegnern ſo hoch überlegen daß ihm niemand recht
gefährlich werden konnte Er gewann das Haupt und das
Prämienfahren Außerdem ſah man noch ein Vorgabe und
ein Verfolgungsrennen beides weniger intereſſante Sachen

Nachſtehend die genaueren Ergebniſſe
I für Flieger 1200 Meter 1 Stabe 2,24

Min 2 Ho 3 Tadewald
II Gr 1 Lauf über 25 Kilometer DieFahrer erhalten in der Reihenfolge Weiſe Janke Przyrembel

Anſchluß an ihre Motoren Janke geht ſofort an die Spitze
und fährt das Rennen in 26,20 Min ſicher nach Hauſe 2
Weiſe 3 Przyrembel der wiederholt Reifenſchaden hatt und
ſchließlich aufgab

III 1260 Meter 1 Müller Berlin2 R 3 Wenzel Leipzig Die Vorgaben waren zu
z ſo daß ſich der Malmann Stabe nur an 4 Stelle plazieren
onnte
IV Gr Sommerpreis 2 Lauf 50 Kilometer Janke über

nimmt auch hier fofort die Führung Es entwickelt ſich ein hoch
intereffantes Rennen Weiſe greift dem Führenden energiſch an
ſeinerſeits wieder von Przyrembel bedroht Jn der 38 Runde
geht letzterer an Weiſe vorbei auf den 2 Platz Seine zähen
Verſuche auch an Janke vorbei zu kommen werden aber von
dieſem ſicher abgewieſen In der 123 Runde gehen die beiden
erſten an Weiſe vorbei Gleich darauf iſt Schluß 1 Janke
51,22 Min 2 Przyrembel dicht auf 3 Weiſe 14 Runde
zurück

V Prämienfahren 3200 Meter Prämien erhielten Ahl
born 2 Dohmke 3 Müller und Tetzlaff je 1 Sieger Stabe
4,35 s Min 2 Techmer 3 Hoffmann

VI s Dauerrennen hinter Gr Motoren 25Kilometer Przyrembel fährt hinter dem Reſervemotor der aber
nicht in Schwung kommt Er wird in regelmäßigen Abſtänden
überrundet und kommt für den Ausg des Rennens nicht inBetracht 1 Janke 26,37/ Min 2 Weiſe Runde an
3 Przyrembel weit zurück

J r

Berliner Brief
Sommerſturm Die Butterkönigin Einheitsklaſſe

der Hochbahn

Man iſt nicht abergläubiſch in Berlin So hat man es
auch nicht als Zeichen genommen daß das dritte Kriegsjahr
mit Sturm von Weſten begann Wirbelnd fuhr die Winds
braut über die Stadt Der Sturm verwühlte ſich in die
Bäume warf Aeſte herunter ſchleuderte mit Dachziegeln
zerbrach Laternenfenſter rumorte im Schornſtein Er kam
mit Wolken und feuchter Kühle herbſtatmend Auf den
Straßen hielt man ungeduldig die Hüte feſt knöpfte den
Mantel zu und las dann mit Unbehagen die Wettervoraus
ſage es werde unbeſtändig bleiben wohl auch Regen geben
Was wird aus dem guten Erntewetter deſſen wir ſchon ſo
ſicher waren Zuweilen war es mitten im Häuſermeer wie
Salzluft der Wind trug die Rordſee herein Das atmete
ſich köſtlich aber was war mit dem Erntewetter Es kam
zurück die Schwarzſeherei des Kalendermachers war ver
früht Wieder liegen über der Stadt blauglütend Auguſt
tage wie wir ſie im erſten und zweiten Kriegsſommer
hatten Nur das entſprechende Straßenbild die Hochſommer
garderobe Berlins in Friedens und erſter Kriegszeit fehlt
Die Frauen tragen ſchwarzglänzende Lackhüte auch unter der
Sommerhitze die Männer haben die Hüte wieder aufgeſetzt
Es gibt keine Schnallen mehr die geſtatten den Hut wie ein
Uhrgehäng vor dem Bauche zu tragen Und macht es die
Kleiderkarte auch der halsfreien Bubikoſtüme der kühnen
Gürte en ſind weniger geworden Die ganze allzu
jugendliche Mode die für einen ſechsmonatigen ſüdlichen

per berechnet ſchien ſtatt für drei Wochen iſt hinge
altert

7 e 4 d
VII Berfolgungs Rennen über 8 Runden nicht Stunden

wie im Programm zu leſen ſtand StabeTadewald holten gegen
Techmer Kopf etwa Runde auf konnten aber die egner ni
ganz erreichen

Halleſcher Fußballſport
Der Hall Fußballklub von 1896 hat anläßlich ſeines 20jähr

Beſtehens einen wertvollen Pokal geſtiftet der in der erſten Klaſſe
des Saalegaues zum Austrag gebracht werden ſollte Am ver
gangenen Sonntag fanden nun die Vorrundenſpiele ſtatt und
zwar trafen ſich Halle 960 mit Boruſſig Wacker mit Minerva undSportfreunde mit Hohenzollern Bie Spiele waren durchwegs

ſehr intereſſant die Ergebniſſe bei Sportfr Hoh und Wacker
Minerva die erwarteten Eine große Ueberraſchung brachte jedoch
das Spiel 96/Bor das von 96 mit 0 gewonnen wurde Die
96er Elf hat ſich durch Wiedereinſtellung bewährter Kräfte ſehr
verbeſſert und man darf auf ihr weiteres Abſchneiden ſowohl in
den Pokalſpielen als auch in den kommenden Kämpfen um die
Meiſterſchaft des Saalegaues ſehr geſpannt ſein Die genauen
Reſultate waren 96/Bor 3 0 Wacker Minerva 6 0 und Sport
freunde Sohenz 3 1

Gerichtsverhandlungen

Stratkkammer
Halle den 12 Auguſt

Verſuchte Verleitung zum Meineid
Um ſich in einer Beleidigungsſache vor einer geringfüigen

Verurteilung zu retten wollte der Handelsmann Piernick aus
Bitterfeld ſeine in Leipzig wohnende Baſe zum Meineid verleiden
Der Gang der Verhandlung zeigte wie die Furcht vor einer gering
fügigen Strafe jemanden zu einem Verbrechen bringen kann
Piernick hatte in Bitterfeld ein Mädchen tätlich beleidigt und
wurde vom dortigen Gericht zu ſechs Wochen Gefängnis verurteilt
Das Mädchen hatte P damals genau wiedererkannt da er ein
urmig iſt und in Bitterfeld nur ein einziger mit ſolcher Ver
krüppelung wohnt P hatte in der Zwiſchenzeit einen Brief an
ſeine Baſe die er als Zeugin angegeben hatte geſchrieben Jn
dem Briefe forderte er ſeine Baſe gegen Vergütung ſämtlicher Un
keſten auf vor dem Gericht zu beſchwören daß er am fraglichen
Tage in Leipzig geweſen ſei und ſie dort beſucht habe Jn einem
weiteren Briefe wiederholte er dieſe Aufforderung und fügte noch
hinzu daß ſie ſich ja nicht beirren laſſen ſollte Sie müſſe ſich den
Tag aufſchreiben und gut aufheben Als dann die Baſe als Zeugin
vernommen werden ſollte gab ſie die Briefe ab und erklärte der
Wahrheit gemäß daß P nicht dageweſen ſei Dadurch wurde
das Gericht von dem Verbrechen das P verſucht hatte unter
richtet Piernick der in der Verhandlung alles zugab behauptet
am fraglichen Tage in Leipzig jedoch nicht bei ſeiner Vaſe geweſen
zu ſeint wird er zu ein und einemhalben Jahr
2uchthaus verurteilt Angeklagter will ſich nicht bei dieſem
Urteil beruhigen

Schöftengericht
Halle den 12 Auguſt

Ein Umzug mit Hinderniſſen
Wegen Körperverletzung hatten ſich die Frauen Schaffernicht

und Groſſer zu verantworten Frau G hatte in der Mitte des
Monats umzsiehen wollen Sie mußte früh noch ihre fällige
Monatsmiete zahlen Die Hauswirtin quittierte behauptete dann
ober die G habe das Buch ſamt dem Mietzins mitgenommen
Als dann am Nachmittage Frau G und Sch mit einem Kleider
ſchrank herunterkamen fanden ſie die Haustür verſchloſſen Die
Hauswirtin und eine andere Frau ſtanden davor und ließen ſie
nicht zur Tür Die ſich ſo ihrer Freiheit beraubt ſehende Frau G
wollte nun mit dem Hammer den Riegel zurückſchlagen was ihr
nicht gelang Es kam dann zu einer Schlägerei Auch Steine
wurden geworfen Jn den Streit miſchten ſich auch anſcheinend
noch die anderen Mieter und nahmen gegen die G Partei Letztere
wurde ſo ſchwer verletzt daß ſie auf dem Kanaldeckel liegen blieb
und ſpäter auf allen Vieren nach der gleichfalls verſchloſſenen
Hoftür kroch Sie brach in einer Ohnmacht zuſammen Da Frau
G angefangen haben ſollte mußte ſie ſich verantworten während
die andere Seite als Zeuge auftreten konnte Gegen Frau Sch
war überhaupt nichts feſtzuſtellen Da der Vorfall unaufklärbar
blieb ſprach das Gericht die Angeklagten frei

Provinzial Nachrichten

l

chäftigter kriegsgefangener Zuave überfahren Er hatthre Getreid 5 Hauſe zu fahren Auf dem Wege wollte e
entgegen engen Polizeiverordnung eine Zigarre et

rennen wobe das Gleichgewicht verlor und von der Stane
des Wagens herabſtürzte Die Räder des vollbeladenen Wagen
gingen ihm über die Bruſt ſo daß er ſofort nach dem Lazarett
des Gefangenlagers hier überfährt werden mußte t

Merſeburg 13 Aug Die Landesverſicherungs
anſtalt Sachſen Auhalt gibt um die Einbringung de
diesjährigen Ernte zu fördern bekannt daß invalide erwerbe
unfähige Rentenempfänger ihrer Anſtalt denen der körperliche
Zuſtand unbedenklich erlaubt durch Hilfeleiſtung bei der die
jährigen Ernte eine vaterländiſche Ehrenpflicht zu erfüllen nicht
zu befürchten haben lediglich wegen dieſer Arbeitsleiſtung und
des etwa erzielten Verdienſtes von der Landesverſicherungsanſtalt
als erwerbsfähig angeſehen und der Rente verluſtig erklärt zu
werden

Deſſau 13 Aug Eine neue Auszeichnung fur
Boelcke Der Zar von Bulgarien hat unſerm Landsmann
Fliegerhauptmann Boelcke den Tapferkeitsorden verliehen

Molmeck 13 Aug Einen Gerſtenhalm mit 7 gut
ausgebildeten Aehren fand die Tochter des Hütten
mannes Julius Schaak hierſelbſt in ihrem neben dem Hauſe be
legenen Garten

Erfurt 12 Auguſt Stiftung eines Lederinvu
ſtriellen Hier ſtiftete der Lederfabrikant Franz Hermann
110 000 Mark für verſchiedene wohltätige Zwecke Der Spender
ſtellte den Betrag der Stadtverwaltung zur Verfügung Dies iſt
ſchon die zweite Stiftung Hermanns ſeit Kriegsbeginn

Eisfeld 13 Auguſt Gefaßter Ein und Aus
brecher Der ous dem Zuchthaus Jchtershauſen entſprungene
teckbrieflich verfolgte Schloſſer Max Dreſſel aus Brünn der

dringend im Verdacht ſteht die ſchweren Einbruchsdiebſtähle der
letzten Tage in der hieſigen Umgegend ausgeführt zu haben wurde
geſtern in das hieſige Amtsgerichtsgefängnis eingeliefert Jn
ſeinem Beſitz befanden ſich verſchiedene aus Diebſtählen her
rührende Gegenſtände und eine große Browningpiſtole mit
Munition

Blankenhain 12 Aug Wüterich Von einem ſchweren
Geſchick iſt die Familie des Landwirts Edwin Rabe im benach
barten Lengefeld betroffen worden Der aus dem Felde beur
loubte Sohn ſtellte den 17 ährigen Knecht Hermann Seifert aus
Blankenhain wegen der ſchlechten Pferdepflege zur Rede Darob
erwiderte der Knecht frech er hätte ihm nichts zu ſagen er ſei
nicht ſein Herr Dabei zog er einen Dolch den er im Stiefelſchaft
verborgen hielt ſtach den Feldgrauen in Arm und Bein und ver
ſetzte ihm noch einen wuchtigen Bauchſtich ſo daß ihm der Darm
heraustrat auch ſeiner herbeieilenden Mutter verſetzte der Wüte
rich einen Stich in den Rücken Die Verletzungen des Rabe ſind
ſo ſchwere daß ſich ſeine ſofortige Ueberführung ins Sophienhaus
nach Weimar nötig machte Der Wüterich wurde in das Amts
gerichtsgefängnis Blankenhain eingeliefert

Meiningen 13 Aug Ein Ehren Erinnerungs
tag für die alte Herzogliche Meininger Hof
kapelle iſt der 13 Auguſt denn die alte Hofkapelle war die
Stammkavpelle die ſich Richard Wagner für ſeine erſten Bay
reuther Bühnenfeſtſpiele vom 13 bis 30 Auguſt 1876 beranbildete
Pierzig Jahre ſind jetzt dahin ſeit die erſten weltberühmten Auf
führungen des Bühnenfeſtſpiels Der Ring des Nibelungen im
Bayreuther Feſtſpielhauſe ſtattfanden Rheingold Walküre
Siegfried und Götterdämmerung wurden dreimal an je vier

Abenden hintereinander dem begeiſterten Publikum das aus aller
Herren Länder zuſammengeſtrömt war vorgeführt Schon im
Sommer 1875 nachdem das Bayreuther Bühnenf aus im
Bau fertig geſtellt war begab ſich woran das Sag r Volks
blatt erinnert die Meininger Hofkapelle zu den Vorſtudien nach
Bayreuth Um einen Begriff zu bekommen wie viele Proben zur
Aufführung des größten Wagnerſchen Werkes bei dem Muſiker
und Sänger von faſt allen bedeutenden Operntheatern mitwirkten
nötig waren ſei bemerkt daß zu Rheingold 18 zu Walküre 20zu Siegfried 21 und zur Götterdämmerung 22 Proben ſtatt
gefunden für jeden Teil noch eine Generalprobe Allein aus
112 erſtklaſſigen Muſikern beſtand das Bayreuther Orcheſter unter
Hans Richters Leitung und Richard Wagners geſamter Oberleitung
für Orcheſter und Bühne Das waren vor 40 Jahren große

r Pye der alten Meininger Hofkapelle die der Erinnerung
wert ſind

Kunſt und Wiſſenſchaft

75 Geburtstag des Liedes Deutſchland Deutſchland über alles

Der 26 Auguſt iſt ein Gedenktag für alle Deutſchen An
Merſeburg 13 Aug Verunglückter Gefangener

Am Mittwoch wurde ein bei dem Gutsbeſitzer Juſt in Papitz be

15 Gramm ab Eine Kundin bemerkt das kehrt in den Laden
zurück und fragt ſchüchtern an ob ſich das Geſchäft nicht rüg
gängig machen laſſe Die Verkäuferin ſtreckt mit einer Miene
unſäglicher Hoheit die Hand aus und meint im vollen
Laden Geben Sie nur die Butter her ich werde ſie reißend
Lob J dieſem Pöbelvolk und Lumpenpack welches hier
wohnt

Wurden auf ſolche Weiſe die beiden Klaſſen der kaufen
den und verkaufenden Menſchen nachdrücklich in Abſtand ge
halten ſo ſoll ein anderer Klaſſenunterſchied künftig weg
fallen Jn abſehbarer Zeit kennt die Hochbahn keine zwei
Klaſſen ihrer Kundſchaft mehr nur noch Fahrgäſte Vor
läufig ſoll die Nordſüdbahn die Einheitsklaſſe führen
Eine für die Verkehrsabwicklung unleugbar läſtige Viexteilung wird damit auf eine Zweiteilung zurück
geführt denn die Trennung in Raucher und Richtraucher
wagen bleibt Man weiß mit welchem Mißerfolg ſeinerzeit
die Hochbahn perſuchte die Raucherwagen abzuſchaffen Kein
gutes Zureden half die Raucher ſtraften die Geſellſchaft um
Zehntauſende in wenigen Wochen und die Rauchfreiheit
wurde reumütig wieder gewährt Hoffentlich folgt der Ein
heitsklaſſe auch ein Umbau der Wagen vor allen Dingen

Vermehrung oder Verbreiterung der Türen Gegenwärtig
preſſen ſich Menſchenklumpen in der Nähe der Schiebetür
Es nützt nichts daß die Schaffnerin die Zuſammen
equetſchten unermüdlich auffordert weiter ins Jnnere des

agens zu treten wer der Auforderung folgt wird wenn
er ausſteigen will den Ausgang blockiert finden weder
Muskelkraft noch unzählige Geſtatten Sie erſparen ihm
eine unfreiwillige Weiterfahrt

Vorgeſchichtliche Funde
riß leben wir wie i r r Wir habenſo wenig Fleiſch wie ſonſt dafür einen Ueberfluß an Kar

tofſetn 3 e äh a Wir ena r Kaffeehauswirte gar n n nS in in die Miſchung die wir ertcektens at
bezeichnen Wir haben üns mit dem rmangel einge

u 4
Kaffee T

in Polen
ml Der Krieg durch den in Ruſſiſch Polen ſo ungeheure
välzungen entſtanden ſind hat neben ſeiner zerſtörenden
igkeit auch der Wiſſenſchaft Dienſte geleiſtet und es iſt
chr r die de n Treit und den wiſſenrichtet und unſeren r ar vor dem wieder t ſt unſeres Volkes daß die deutſchen Truppen

n Wie es r r noch aus h ſtlos an den Funden per wergggangen nd die ſich
Ftimmungn age von ungen oderbild Eine rlottenburger Butterverkäuferin gibt zutage gedr haben Pro n Karl Schuchhardt der

S S h e90 Gramm Päckchen mit einem Mindergewicht von 10 bis

dieſem Tage dichtete im Jahre 1841 auf dem damals engliſchen
Helgoland Hoffmann von Fallexsleben Das Lied der

Muſeums für Völkerkunde hat dieſe
in Polen ans Tageslicht gekommenen archäologiſchen Fand
an Ort und Stelle unterſucht und berichtet jetzt darüber in
den von der G Groteſchen Verlagsbuchhandlung heraus
gebenen Amtlichen Berichten aus den Königlichen Kunſt
ſammlungen Aus den Funden gent ervor daß in Ruſſiſch
Polen die ganze vorgeſchichtliche tur von der Steinzeit
an bis in die römiſche Kaiſerzeit von Oſtgermanien ab
hängig geweſen iſt d h daß offenbar die oſtgermaniſchen
Stämme ſelbſt bis mindeſtens zur Weichſel geſeſſen haben
Von hier haben ſie dann leicht den Durchgang zum Dnjepr
und Dnjeſtr und an das Schwarze Meer gefunden wo in der
Kaiſerzeit ein gotiſches Reich geblüht hat Jm einzelnen
wurde beim Dorfe Wylczica etwa 30 Kilometer weſtlich von
Lodz ein aus vielen einzelnen Steinkreiſen beſtehender vor
geſchichtlicher Friedhof aufgedeckt der durch die Entnahme
von Steinmaterial für den Chauſſeebau anfänglich ſtark ge
fährdet war Profeſſor Schuchhardt fand neben dem Dorfe
das rein deutſch iſt auf einer großen Brachfläche eine Z
Steinkreiſe von durchweg zwei bis drei Meter im Durch
meſſer Die Umhegungsſteine ſind 50 bis 70 Zentimeter
groß und gucken nur mit dem Kopf aus der Erde Hier ſind
Urnen von kleinen Steinen umpackt beigeſetzt geweſen und
dieſe kleineren Steine die leicht fortzuſchaffen ſind haben
ſich die Dorfbewohner mit Vorliebe zu Vauzwecken fortgeholt
Es r ſich aber feſtſtellen daß die Urnen immer von Steinen

T neochMrektor des Berliner

umpackt und von einem platten Stein überdeckt geſtanden
hätten Meiſt fanden ſich nur Urnenſcherben in dem zer
ſtörten Jnnern in einem Kreiſe lag noch ein dickes Pflaſter
als ob hier nicht eine Urne beigeſetzt ſondern die unver
brannte Leiche ausgeſtreckt gebettet geweſen wäre Die in
den Steinkreiſen auftretende Topfware gehörte der ſpäteren
Lauſitzer Gattung an wie ſie beſonders in der Provinz

Poſen vorkommt Nach Ausſage der Leute hätten ſich auch
Bronzebeigaben gefunden Jn Deutſchland finden ſich Stein
kreiſe und Urnengräber nur noch außerordentlich ſelten Jn
Börnicke bei Nauen kam ein ſolcher Friedhof vor 2 Jahren
Lage der ſehr wohlerhalten war weil ſich ſchon fr r
Sandwehe drei Meter dick über ihn gelegt hatte Bei Drobin
zwiſchen Plock und Mlawa war bei der Anlage eines Unter
tandes ein Skelett mit einem ſteinzeitli äß gee Bolennden und an das Berworden Der r ne vhn
er Art der thüringiſchen rkeramik und ein ſchlankes
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JeutſchDe d beſang Zu dieſem Gedenktage hat Prof Hoffrausabſerdieben der Sohn unſeres Rationaldichters eine

mann en in demdierung von dem Landhaus auf Helgoland geſcha
Lied vor 75 Jahren entſtand Der Preusßiſ ch

das An vom Roten Kreus verteilt dieſe Originalradierun
v e Ehrengabe für eine Spende von 10 Mk bezw von 50 M
als eine numerierte und handſchriftlich vom Künſtler unterzeichnete

weiteren Ehrung des Dichters erſcheint zugunſten des Preuß
Zinn Kreuges ſein Bildnis das Prof Henſeler gemalt und Prof
Sffmanndallersleben feſtlich mit einem Kranz umrahmt hat
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Das neueſte Luſtſpiel von Heinrich Jlgenſtein Verfaſſer von
mmermuſik Eheſanatorium uſw Der Herr von

ben erlehte am Donnerstag bei gutbeſetztem Hauſe am Kur
ter ou Bad Elſter ſeine erſte Aufführung und ergielte

veiterkeitgerfolg an anweſende Verfaſſer mußte ſich wiederholt
r Bühne bedankenauf Je neue Spielzeit des Jengaer Stadttheaters wird am

o September mit dem Luſtſpiel Die Jungfrau vom Biſchofs
berg von Gerhart Hauptmann eröffnet

alfred Breiderhoff Das Mitglied der Reinhardtbühne
Schauſpieler Alfred Breiderhoff wurde Freitag nachmittag in
ſeiner in Charlottenburg gelegenen Wohnung tot aufgefunden
Er iſt anſcheinend an Gasvergiftung geſtorben Es konnte bisher
nicht feſtgeſtellt werden ob es ſich um einen Unfall oder Selbſt

d handeltmorßßerſtleutnant a D Herrmann Frobenius iſt wie die B

kerichtet im Alter von 75 Jahren in Berlin geſtorben Ein
ſdeenreicher Mann dem die Militärſchriftſtellerei eine ganze Reihe
hervorragender Werke verdankt und der während ſeiner Dienſtzeit
auch manche ſeiner Jdeen verwirklichen konnte Kurz vor dem
Ausbruch des Weltkrieges erſchien aus ſeiner Feder eine volitiſche
Broſchüre Des Deutſchen Reiches Schickſalsſtunde deren Aus
führungen die beſondere Zuſtimmung des Kronprinzen fanden
Sein letztes Werk Deutſche Schwertſchrift eine groß angelegte
Geſchichte des Weltkrieges wird von einem ſeiner Söhne dem
Kapitänleutnant Walter Frobenius weitergeführt werden

Generalmuſildirektor Dr Fritz Steinbach f Generalmuſik
direktor Dr Fritz Steinbach der berühmte Konzertdirigent der
ſchon ſeit längerer Zeit leidend war iſt in München wo er
bald nach ſeinem Rücktritt von ſeiner Kölner Wirkſamkeit ſeinen
Aufenthalt genommen batte am Sonntagmorgen geſtorben

Hochſchulnachrichten

Zum Nachfolger des verſtorbenen Rens im Ordi
nariat für Moraltheologie in der katholiſchtheologiſchen Fakultät
der Univerſität Breslau iſt der Privatdozent Profeſſor Dr theol
et vbil Friedrich Wagner in Breslau berufen Jn der
mediziniſchen Fakultät der Univerſität Straßburg hat ſich
Dr Rudolf 5Heß als Privatdozent für Kinderheilkunde nieder
gelaſfen An der Frankfurter Univerſität habilitierte ſich
Dr med Karl Propping Sekundärarzt der chirurgiſchen
Klintk für das Fach der Chirurgie

Der Göttinger Juriſt Profeſſor Ernſt Rabel folgt einem
Nuf an die Münchener Univerſität

Der Ordinarius für theoretiſche Phyſik an der Univerſität
Frankfurt a Profeſſor Dr v Laue erhielt einen Ruf
an die Univerſität Wien

Vermiſchkes

Kaffeeklatſch mit Kriegsgefangenen

In einem allzu gemütlichen Verhältnis zu den bei ihm be
ſchäftigten T Kriegsgefangenen ſcheint ein Beſitzer aus

der Amgegend von Hirſchberg zu ſtehen Der dortige Landrat
erläßt wenigſtens folgende öffentliche Bekanntmachung Der Ar
beitgeber G aus H iſt am Sonntag nachmittag getroffen worden
als er mit vier franzöſiſchen Kriegsgefangenen einen Ausflug ins
Gebirge machte und die Kriegsgefangenen in der Brotbaude mit
Kaffee und Kuchen bewirtete Zwei Arbeiter ſowie ein Land
wirtsſohn aus M ſind an demſelben Tage mit zwei Kriegs
gefangenen auf der Hainberghöhe biertrinkend getroffen worden
Der freundſchaftliche Verkehr mit Kriegsgefangenen widerſpricht
nicht nur den beſtehenden Anordnungen denen ſich die Arbeit
geber zu fügen haben ſondern beweiſt auch einen tief bedauerlichen

Nangel an Nationalgefühl Wenn zu derſelben Zeit wo unſere
Truppen in ſchweren Kämpfen ſtehen zu Hauſe gebliebene Männer
mit kriegsgefangenen Feinden freundſchaftlich verkehren oder ihnen
durchaus unangebrachte und überflüſſige Gefälligkeiten erweiſen
o wirkt das in hohem Maße abſtoßend und muß auf das ſchärfſte

Lerurteilt werden Arbeitgebern die mit Kriegsgefangenen auf
dieſe Weiſe freundſchaſtlich verkehren oder zulaſſen daß die Kriegs
gefangenen mit anderen männlichen oder weiblichen Perſonen in

lugendliches Skelett mit einem ſchönen Langkopfe Urnen
mit unberührtem Jnhalt wurden bei Kutno gefunden und
nach Berlin geſandt Die beſterhaltene ſtellt einen bauchigen
Topf des LateèneStils dar mit rauhem Unterteil und
glatrem Hals einen Schnurwulſt auf der Schulter wie ſie in
der Lauſitz und auch unter den Geſichtsurnen Weſtpreußens
vorkommen Zu dem Topfe gehört eine Eßſchale die als
Deckel darüber geſtülpt war Jn dem Topf befanden ſich
nur die verbrannten Menſchenknochen Urnen mit Menſchen

ochen wurden auch 14 Kilometer ſüdweſtlich von Mlawa
gefunden der dortige Grabfund gehört einer Kultur an die
in Oſtgermanien zu der betreffenden Zeit beheimatet iſt
Sie beherrſchte in der Kaiſerzeit die Elbe von Böhmen ab
wärts und hat ſich von da gegen Oſten nach Poſen und Weſt
Preußen hin ausgebreitet

In Warſchau fand Profeſſor Schuchhardt wider Er
Jarten in verſchiedenen Sammlungen eine Menge für die
d geſwhichte intereſſanten Materials Jm Muſeum für

rikultur und a fallen in der Abteilung für pol
iſche Volkskunde mehrere keramiſche Gruppen auf die ſich

M hiſtoriſche Erſcheinung und Technik bewahrt haben Wirt
h prähiſtoriſches Material bieten mehrere Privatſamm
ſig tn die demſelben Muſeum geliehen und dort ſehr über

ich aufgeſtellt ſind Sie ſcheinen von ihren Beſitzern
Abt durch Ausgrabungen zuſammengebracht zu ſein Aus
tig erſt finden ſich neben vielen Feuerſteinwerkzeugen
gige Gefäße der ſchnurkeramiſchen Gattung 2 ein paar

z agenfläſchchen als Zeichen norddeutſchen Einfluſſes Jn
m Bronzezeit herrſcht die Lauſitzer Urne etwas ver

henen Stils in der Eiſenzeit eine den weſtpreußiſchen
h Htsurnen naheſtehende Topfgattung Eine ſehr reiche
g vatſammlung v Majewski vbirg das Erdgeſchoß der
häldegalerie des Kunſtvereins Sie enthält r tein
HZeſfäße viel Material der folgenden Perioden reiche

Funde von Wachock und mehrere Schränke vollſerzeitliche
ruſſiſcher bemalter Steinzeitkeramik

Schützengräben des Gedankens
der famoſe Joſésphin Peladan Sar und babyloniſcher

n helpröbling von eigenen Gnaden eiſter des von

ker Dichter der ten daznkreuzerordens des DraDoktor Geheimwiſſenſchafte

en in dem ſein Genius die deutſche Einheit und Größe

e Landes

wurden nicht verletzt

Verkehr kommen werden die Kriegsgefangenen entzogen werden
Zirtſhaftüichen Folgen haben ſich derartige Leute ſelbſt Zu

8h

Ladies als Kleiderhändlerinnen
ml Das Neueſte im Londoner Verbandsleben iſt die Kleider

agentur eine Art Genoſſenſchaftsunternehmen das ſeinen Mit
gliedern gegen einen Jahresbeitrag der zwiſchen 10 und 20 Mk
ſchwankt das Recht gewährt durch die Vermittlung der Agentur
bereits getragene Kleider villig zu beziehen Die Damen der
hohen Londoner Geſellſchaft müſſen wenn ſie halbwegs etwas auf
ſich halten immer neue Kleider beſtellen die ſie in der Regel nicht
mehr als fünf oder ſechsmal tragen Früher pflegten ſie die ab
gelegten Kleider ihren Kammerzofen zu ſchenken heute aber be
anſprucht die Kriegswohltätigkeit vor allem aber benötigen das
Hazardſpiel Wetten und Sport ſo große Ausgaben daß es auch
die reichſten Damen nicht unter ihrer Würde halten ihre koſtbaren
Toiletten der Agentur für 80 bis 160 Mark zu verkaufen Toiletten
die Tauſende gekoſtet haben Die Frauen mit beſcheideneren
Mitteln die Mitglieder der Agentur ſind ſehen ſich dadurch in
ſtand geſetzt für 200 Mark eine elegante und faſt neue Toilette
von Virot Worth oder einer anderen berühmten Schneiderfirma
Londons zu beziehen für die ſie wenn ſie ſich unmittelbar an
die Quelle gewandt hätten zehnmal viel hätten ausgeben
müſſen Es gibt in der Londoner Geſellſchaft nicht wenig Frauen
die jährlich nur für ihre Kleider an die 100 000 Mark ausgeben
Es gibt ihrer aber auch ungleich mehr die ihren Kleiderſtaat
mit 2000 Mark beſtreiten müſſen d können ſich die Damen der
Geſellſchaft nicht eben ſehr elegant kleiden und es iſt deshalb für
ſie ein Glück eine Agentur zur Hand zu haben die ihnen mit ge
ringem Koſtenaufwand dazu verhflft ſtets nach der neueſten Mode
gekleidet zu gehen

n h

Unfall des Zuges Berlin Halle Am Sonntag nachmittag
um 3 Uhr 12 Min entgleiſte iſt Bahnhof Niedergörsdorf der
Strecke Berlin Halle ein Wagen des Zuges 243 Perſonen

Als Urſache der Entgleiſung wurde das
teilweiſe Abſtreifen eines Radreifens feſtgeſtellt

Der Literatur Kellner Der alte Oberkellner des Bohemien
und Literaten Café des Weſtens in Berlin Hahn der allen
Kaffeehausbeſuchern ſeit Jahren bekannt war iſt einem ſchweren
Leiden erlegen Mit ihm iſt wieder einer jener Kellner des guten
alten Schlages dahingegangen Er kannte die Wünſche ſeiner
Stammgäſte kannte ihre Sorgen Leiden und Freuden denn vor
ihm hatte keiner ſeiner Gäſte ein Geheimnis Beſonders unter
den Künſtlern und denen die es ſein wollten hatte er treue An
hänger die von keinem anderen als von ihm bedient ſein wollten
Das Vertrauen deſſen er ſich bei einem Teile dieſer Kunſtjünger
erfreute ging denn auch ſo weit daß er wiederholt in die Lage
kam den Durſt oder Hunger des einen oder anderen aus ſeiner
Taſche zu ſtillen Und dabei war er ſtets ein diskreter Gläubiger
Mit dem Wohlwollen eines Kunſtmäcens förderte er oft in frei
gebigſter Weiſe talentvolle Jünglinge und manchen von dieſen
ſah er während n Oberlaufbahn im alten Café des Weſtens
zu einem Künſtler von Rang und Anſehen heranreifen doch das
alte Freundſchaftsverhältnis erlitt hierdurch keine Einbuße Waren
es vor zehn Jahren die begeiſterten Jünger der Sezeſſion die das
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Café Größenwahn im Revier des Herrn Hahn vereinte ſo
wurden dieſe nachher durch die Futuriſten und Expreſſioniſten ab
gelöſt Und an Stelle der alten Schauſpielergarde die im Kreiſe
bekannter Literaten dort die Abende verbrachte traten in den
letzten Jahren die kleinen und großen Filmdarſteller die das Ver
trauen des Obers Hahn ſuchten und genoſſen Daß ſie alle ihn nun
ſchwer vermiſſen werden kann man wohl ruhig ſagen Eine
wichtige Rolle ſpielte der alte Oberkellner vor nicht langer Zeit
wo er als einer der Hauptzeugen im Mordprozeß Thieß auftrat

Hochherzige Stiftung eines Theaterdirektors Der ehemalige
Direktor des Wiener Carl Theaters Andreas Aman hat für die
kranken und rekonvaleſzenten Offiziere der öſterreichiſchungariſchen
dceſte ſein Beſitztum Bad Einöd in Steiermark zur Verfügung
geſtellt

machte dieſer Tage ein Landwirt in einem braunſchweigiſchen
Dorf Zu ihn kam ein zu Beſuch weilender Herr aus Berlin und
bot ihm für einen ſaftigen Schinken im Gewicht von vierzig Pfund
für das Pfund 8 Mark Der Verkauf kam zuſtande und der Ber
liner zahlte 320 Mark für den einen Schinken

Unſere Soldatenheime an der Oſtfront Nunmehr wird auch
in Baranowitſchi ein deutſches Soldatenheim das vierte an der
Oſtfront errichtet werden Drei beſtehen bereits ſchon in Jwa
nowo Siedlec und Pinsk

Einen Ruſſenſpiegel veröffentlicht Chalowsky im Verlag
S Mode Berlin dem wir einige bemerkenswerte Aeußerungen
von Ruſſen über Rußland und ſeine Menſchen entnehmen

Ein Deutſcher iſt zwar ein guter Menſch aber es iſt dennoch
beſſer ihn aufzuhängen Volksſprichwort

Reife gibt es bei uns im Norden nicht wir vertrocknen oder
rerfaulen A Puſchkin

iſt das muß ihm auch ſein ärgſter Feind laſſen ein ori
gineller Kauz der ſein vielſeitiges Talent mit gutem Glück
in den Dienſt der e r zu ſtellen weiß und der deshalb
ſtets amüſant iſt Dafür erbringt ſeine neueſte Leiſtung er
neuten Beweis eine Studie über Deutſchland vor der
Menſchheit und die Pflicht der Ziviliſterten in der er ſich
über den geiſtigen Urſprung des völkerzerſtörenden Panger
manismus und den philoſophiſchen Krieg verbreitet der
den militäriſchen Krieg herbeigeführt hat und ſich leider als
ein Dauerzuſtand erweiſen durfte Angeſichts der gewaltigen
Gefahr mit der die unmenſchliche Kultur der Deutſchen die
Völker bedroht beſchwört Sar Peladan die Vertreter der
Ziviliſation mit beredten Worten rechtzeitig Schützengräben
des Gedankens aufzuwerfen um ſich gegen die geiſtige Jn
vaſion zu verteidigen Denn Deutſchland will ja nicht nur
ſeinen Landbeſitz vergrößern ſondern den deutſchen Gedanken
und die deutſche Weltanſchauung den Völkern mit Waffen
gewalt aufzwingen Die Urheber und geiſtigen Väter dieſes
teufliſchen intellektuellen Eroberungsplanes ſind aber nicht
wie minder ſcharfſichtige franzöſiſche Mahner der Gefahr
meinen die Chamberlains die Treitſchkes die Clauſewitz
und Bernhardis ſondern zunächſt und vor allen Luther und
Kant ſowie im weiteren Sinne alle Philoſophen jenſeits
des Rheines Unter dieſen philoſophiſchen Giftmiſchern iſt
aber Kant der r er iſt der wahre Miſſetäter Verbrecher und Vater des ititarismus Unbekümmert um das
Aergernis das er damit den engliſchen Freunden gibt er
klärt Peladan dem die Wahrheit erſichtlich mehr gilt als
die britiſche Freundſchaft werterhin daß Germanismus und
Proteſtantismus glei tende Dinge ſeien und daß der
enige der gegen den Germanismus kämpfe folgerichtig auch

roteſtantismus bis aufs Meſſer bekämpfen müſſe Jn
Kant verkörpert ſich beides zu unlöslicher Gemeinſchaft des
halb iſt er der furchtbarſte Feind der um ſo gefährlicher iſt
als ſeine Werke die man in Frankreich z v für eine
chwerverdauliche Lektüre hält ſo einfach c ſie jeder

rtbildungsſchüler leſen und verſtehen kann erklärt
es ſich auch daß Kant in Frankreich ſo viel Anhänger werben
konnte die heute gut daran tun ihren Glauben an den
deutſchen Verführer abzuſchwören wenn ſie nicht als Hoch
vertf e t eng v öhnlich er ge ereutſchen ophen iſt ſo verſöhn anHer den deutſcher Wuſikern gegenüber mar r Wagner

Was die Berliner für Schinken bezahlen Ein gutes Geſchäft
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Man klagt allgemein es gebe in Rußland keine tüchtigen
Männer und wenn y welche W ſo könne man ſie nicht ge
brauchen Fürſt M S Worowzow

Wenn wir von unſerem einfachen Bauern Muſchil abſehen
ſo iſt alles andere bei uns Trug und Lüge B Markewitſch

100 Opfer eines Wolkenbruchs Aus Charlestown Weſt
rirginien wird gemeldet Ueber dem Tale des Coal River ging
ein Wolkenbruch nieder Man glaubt daß über 100 Menſchen
ums Leben gekommen ſind Der Sachſchaden beträgt eine Million
Dollar

11 Perſonen an Pilzvergiftung erkrankt Jn Lieben Böhmen
ind 11 Perſonen an Pilzvergiftung erkrankt Die Arbeiterin
grek und zwei ihrer Kinder ſind geſtorben Auch bei den anderen

beſteht Lebensgefahr
Eine 169 000 Mark Stiftung für Bad Homburg Ein alter

Homburger Kurgaſt der nicht genannt ſein will ſtellte dem Kur
direktor einen Betrag von 100 000 Mark zum Ausbau des Eliſa
bethBrunnens der berühmteſten der zwölf Homburger Quellen
zur Verfügung Die Entwürfe werden nach Angaben des Kaiſers
ongefertigt und von dem Berliner Bildhauer Dammann aus
geführt

Beſuch von oben Einen nicht alltäglichen Beſuch erhielt eine
Dame als ſie es ſich recht bequem in ihrer Laube in der Park
ſtraße in Treptow gemacht hatte Ohne anzuklopfen erſchien ein
Flieger Die Laube wurde nur wenig beſchädigt und der Schrech
der Dame wich bald über den ganz unerwartet hohen Beſuch
Auch der Flieger beſaß Humor angeſichts der etwas komiſchen
Situation

Er überlegt s ſich Jn Landeck in Weſtpreußen erſchien ein
Brautpaar mit Fuhrwerk aus der Nachbarſchaft vor dem Standes
emt um ſich kriegstrauen zu laſſen Jm letzten Augenblick erklärte
der feldgraue Bräutigam daß ihm die Sache leid ſei Er wolle
noch nicht heiraten Da alles Zureden vergeblich war mußte die
Hochzeitsgeſellſchaft wieder nach Hauſe zurückkehren

Hochzeit am Osmaniſchen Kaiſerhof Die Vermählung der
Tochter des türkiſchen Thronfolgers Prinzeſſin Olvie mit dem

Mchomail P Z 2 5Oberſten im Generalſtabe Dſchemail Bei dem Sohne des ehe

n T Brnhmoſßreg r 43 2maligen Großweſirs Tewfik Paſcha hat wie ein Telegramm
3 ontännnol fanktoofundomeldet in Konſtantinopel ſtattgefunden

Kuhglocken die Kriegsmetallſammlung Aus Wörgl
wird uns berichtet Jn einer Gemeinde der Umgebung haben
die Bauern alle Kuhglocken zu dem Zwecke ahgeliefert um eine
ihrer Kirchenglocken zu ſchonen

Neue Miinzen für das im Oſten beſetzte Gebiet Um dem
Mangel an kleiner Scheidemünze in den im Oſten beſetzten feind
lichen Gebieten abzuhelfen hat die deutſche Heeresverwaltung
die Anfertigung großer Mengen eiſerner Münzen angeordnet
Sie paſſen ſich der bisher dort gebräuchlichen ruſſiſchen Münzenart
an indem ihnen ein Wert von 1 2 und 3 Kopeken gegeben wird
Jn der Prägung ſind ſie deutlich als Kriegsgeld kenntlich als

Notgeld der Heeresverwaltung Die eine Seite trägt die Auf
ſchrift Gebiet des Oberbefehlshabere Oſt mit Eichenlaub
blättern als Verzierung an den von der Schrift frei gelaſſenen
Stellen Auf der anderen Seite iſt an Stelle eines Wappens wie
ſie die Reichsmünzen aufweiſen ein eiſernes Kreuz als Mittel
punkt gewählt Während der Tert auf der zuerſt genannten Seite
in deutſcher Sprache geſchrieben iſt hat man für das Wort
Kopeke die der Bevölkerung gewohnte ruſſiſche Schrift und

Schreibweiſe beibehalten Jnsgeſamt ſollen von den drei Münzen
ſorten 51 Millionen Stück angefertigt werden die ein Gewichte von
300 000 Kilogramm haben werden alſo eine Ladung für 30 Eiſen
bahnwaggons Hergeſtellt werden ſie in der Berliner und in der
Hamburger Münzſtätte

Ludwig Frank als Kino,helds Jn der Dresdener Volks
zeitung leſen wir Noch keine Tat noch keine hervorragende Per
ſönlichkeit des Krieges die nicht in der übelſten Weiſe durch den
Kinematographen romantiſiert ſentimentaliſtiert und verkitſcht
worden wäre Da ging Ende Auguſt 1914 Ludwig Frank als
Kriegsfreiwilliger hinaus Jn ſeinem erſten Gefecht traf ihn die
Kugel in die Schläfe Eine herbe und große Tragik lag um
dieſen Tod So arbeitete denn die Phantaſie arbeitete fieber
haft verarbeitete Frank zum feurigen Liebhaber eines General
löchterchens Als er um die vHolde freite habe der Vater ein
alter Grimmbart dem Sozialdemokraten die Tür gewieſen Nur
einem Offizier gebe ich meine Tochter Da kam der Krieg Frank
zauchzte auf und meldete ſich um ſich vor dem Feind die Epau
letten zu verdienen und die Geliebte dann heimzuführen Aber
ach es ſollte nicht ſein die Kugel traf ihn und das Bild der
blonden Leonore an die Lippen preſſend verſchied er Apotheoſe
So war die Sache im Lot Jn der Geſchichte ſteckte die nötige
Menge ſentimentalen Schmalzes Frank war der rechte roman
tiſche Held geworden über den ſentimentale Backfiſchchen Tränen
der Rührung vergießen können Daß man durch dieſen groben
Unfug das Andenken des Mannes beſchimpft was kümmert das
die Macher

Kindesmord und Selbſtmord Aus Köln wird gemeldet Ein
Einwohner von hier Vater von vier Kindern der zurzeit mit

s m hce

enfur

richt er eine Lanze und höhnt mit guter Laune einen Abbé
er im Parſifal Spuren des deutſchen Grftes entdeckt haben

will Eine berechtigte Bewunderung zu untergraben iſt
kein lobenswertes Beginnen ſchreibt Peladan Die Quar
tette und Symphonien Beethovens und die Muſikdramen
Wagners bleiben auch nach der Jnvaſion der Deutſchen was
ſie vor ihr waren unvergleichliche Wunderwerke Schließ
lich gilt das genau ſo für Leibniz Leſſing Kant Hegel
Schopenhauer Und Rietzſche die füglich auch heute ſtnd was
ſie vor dem Kriege waren Aber die Logik war nie die
ſtarke Seite des großen Sar Peladan zu deſſen Entſchuldigung
man nur anführen kann daß er mehr von der Muſik als
von der Philoſophie zu verſtehen ſcheint a
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Jſt die Narkoſe eine neue Erfindung
ml Dieſe Frage wird von den meiſten Laien wie auch

Aerzten mit Ja betont werden Und doch iſt die Narkoſe
ſchon in uralter Zeit bekannt und in Anwendung geweſen
Die ſchweren chirurgiſchen Eingriffe die bereits von den
Aerzten des Altertums ausgeführt wurden wie z B Auf
meißelung des Schädels Eröffnung der Bauchhöhle Ent
fernung von Rippenſtücken u a m wären kaum ohne
eine Betäubung der Kranken möglich geweſen Die älteſte
Form der Narkoſe wird wahrſcheinlich die übrigens auch
heute noch bei manchen Naturvölkern in Gebrauch ſtehende
Berauſchung des Patienten geweſen ſein die man mit Hilfe
alkoholartiger Getränke bis zur Bewußtloſigkeit ſteigerte
Daneben aber iſt beſtimmt ſchon in vorchriſtlicher Zeit eine
verfeinerte Form der RNarkoſe angewandt worden Man
benutzte dazu den Saft der ſog Mandragoras Pflanze des
Abrauns Und zwar gab man ihn dem zu Operierenden vor
der Oporation entweder innerlich oder man tränkte damit
Schwämme deren Geruch man dann den Patienten einatmen
ließ Die Narivoſe die man ſo erzielte war zwar nicht ohne
Gefahr aber ſie erfültte bei vorſichtiger Anwendung ihren
Zweck in vollkommener Weiſe Wie ſo viele wichtige Ent
deckungen ſo iſt auch dieſe vollkommen in Vergeſſenheit ge
raten und erſt in neueſter Zeit wieder in die Medizin ein
geführt warden
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fuch weille e t fei eigenes Kind indem er ihm den
Hals durchſchnitt Ein Briefträger fand die Leiche des Kindesund einige Schritte weiter den Vater an einem Baume aufge
lnüpft vor Er hatte ſich ſelbſt das Leben genommen

sh Durch den Zeppelin erwiſcht Neben ihren Fahrten i
Feindesland haben unſere Zeppeline auch ſchon manchen fried

Erfolg buchen können Vor einiger Zeit wurde gemelde
daß ein Taubſtummer beim unerwarteten Anblick eines Luft
ſchiffes die Sprache wiedergefunden habe Jetzt iſt durch die
mittelbare Beteiligung eines Zeppelins ein Spitzbube erwiſcht
worden Es wird darüber berichtet Jn dem Dorfe Niederwalluf
vei Mainz befindet ſich eine Wirtſchaft die in einer der letzten
Nächte von Dieben heimgeſucht wurde Sie ſtiegen in das Wirts
zimmer ein und begaben ſich als ſie dort nichts fanden in das
obere Stockwerk wo auch die Beſitzerin ſchlief Plötzlich erſchien
über dem friedlich ſchlafenden Dörfchen ein Zeppelin der mit
dem gewaltigen Surren ſeiner Propeller alle Bewohner und da
mit auch die Wirtsfrau munter machte Sie entdeckte alsbald
den nächtlichen Beſuch und alarmierte die Nachbarſchaft die ſich
auf die Diebesjagd begab Es gelang auch einen der beiden
Einbrecher einen jungen Burſchen von 19 Jahren zu erwiſchen
während der zweite entkam

Der ägyptiſche Vulkan
Die engliſche Regierung hatte es verſtanden die Nil

länder durch eine verhältnismäßig geringe Truppenmacht
unter ihrer Botmäßigkeit zu halten Kairo und Chartum
waren die hauptſächlichſten Garniſonorte Aber nur wenige
tauſend Engländer ſtanden unter den Waffen die Haupt
Ihrer ſetzte ſich aus Eingeborenen unter engliſchen
Führern zuſammen

Dies Verfahren genügte in Friedenszeiten denn die ge
ſchickten britiſchen Prokonſuln insbeſondere Lord Kitchener
ließen es ſich angelegen ſein die aus Fellachen le der
früher durch die r ausgeſogene breite Maſſe der
Bevölkerung in ihren Lebensbedingungen und in ihren ge
ſundheitlichen Verhältniſſen zu heben Dadurch wurde die
Gefahr von Unruhen weſentlich gemindert Den Khediven
und ſeine eingeborenen Miniſter und Beamten hielten die
Engländer aber unter ſo ſcharfer Fuchtel daß der Gedanke
einer Auflehnung in geheime Konventikel verbannt wurde
ohne gefährliche Wirkungen auszuüben

Seit Kriegsausbruch hat dies Bild ſich allerdings weſent
lich geändert Eine ſehr ſtarke Truppenmacht aus Eng
ländern und Auſtraliern beſtehend iſt am Nil zuſammen
gezogen worden um einem türkiſchen Angriffe die Spitze zu
bieten und die Herrſchaft innerhalb des Nilreiches zu feſtigen
Es iſt bekannt e England dem Saloniki Unternehmen von
Anfang an widerſtrebte um nicht gezwungen zu ſein ſeine
ägyptiſchen Garniſonen zu ſchwächen

Wie notwendig dieſe Maßregeln waren zeigt ſich jetzt
wo die türkiſchen Angriffe gegen den Suezkanal die Ver
treibung der Jtaliener aus dem tripolitaniſchen Hinterlande
und die Mahdiſtenkämpfe im Sudan die Erregung in den
Nilländern fördern

Darfur der nach der Sahara zu gelegene Teil des Sudan
hat ſich wider die engliſche Herrſchaft empört Der Emir Ali
Dinar hat ſich ſtets als einen treuen Anhänger des Kalifen
bekannt Die ägyptiſchen Truppen die jetzt gegen ihn ent
ſandt wurden ſind zum größten Teil zu ihm übergegangen
Der Generalgouverneur des Sudan Sir Reginald Wingate
wird dem Emir gegenüber keinen leichten Stand haben da
er auch im Süden ſeines Landes am weißen Nil gegen auf
ſtändiſche Senuſſis ſich zu wehren hat

Jm eigentlichen Aegypten hatte es bisher nur mehr im
Verborgenen gegärt So wird berichtet daß bei den Frei
tagsgebeten die Nennung des falſchen von den Engländern
eingeſetzten Khediven mit eiſigem Schweigen aufgenommen
wurde Dagegen wiederholen Tauſende von Stimmen voller
Jnbrunſt das Amen wenn der Name des Kalifen in Kon
ſtantinopel erwähnt wird

Als vor einiger Zeit der Verſuch gemacht wurde neue
ägyptiſche Regimenter auszuheben meuterten die Einge
ſtellten mit der Begründung gegen mohammedaniſche Glau
bensgenoſſen nicht zu fechten Aehnliche Szenen hatten ſich
übrigens ſchon abgeſpielt als die Engländer ſeinerzeit es
verfuchten Aegypter zum Kampfe auf Gallipoli einzuſchiffen

Die britiſche Herrſchaft am Nil ruht auf einem Vulkan
der in dem Augenblick ſeine verderbliche Tätigkeit beginnen
wird wo die Türken am Suezkanal erhebliche Waffenerfolge

r werden Daß England alle Vorkehrungen getroffen
t den von außen wie im Jnnern des Landes drohenden

Gefahren zu begegnen iſt anzunehmen Denn England
weiß wo ſeine verwundbarſte Stelle iſt

Haben die Chineſen Amerika
entdeckt

ml Als Chriſtoph Columbus Ferdinand Cortez Bal
ſog und die anderen ſpaniſchen Konquiſtadoren den Boden
Amerikas betraten fanden ſie den neuen Weltteil keines
wegs nur von nackten Wilden bewohnt Jn manchen Ge
bieten begegneten die Eroberer alten Kulturen die ihren
Eindruck auf die Vertreter der Alten Welt nicht verfehlten
Aber das Rätſel des Urſprunges dieſer altamerikaniſchen
ſogenannten präcolumbianiſchen Kultur iſt bis zum heutigen
Tage noch nicht gelöſt trotz eingehenden Forſchungen iſt man
ſich noch keineswegs klar darüber ob es ſich dabei um eine
Kultur handelt die organiſch auf dem Boden der Neuen
Welt gewachſen oder aus der Alten Welt überpflanzt iſt
Namentlich amerikaniſche Forſcher haben das ganze weite
Gebiet von der Nordweſtküſte Amerikas wo die primitiven
Thlinkit ihren Sitz hatten bis zum Reiche der Azkeken in
Mexiko bis ins Gebiet der zentralamerikaniſchen Maya
kultur und bis zum Jnka Reiche in den Anden eingehend
unterſucht und ſind zu dem Schluſſe gekommen daß es ſich
bei allen dieſen Kulturſtufen um autochthone Entwickelungs
ſtufen handele Andere Gelehrte nennen dieſen Standpunkt
freilich eine anthropologiſche Monroedoktrin und bemühen
ſich eifrig den Urſprung der höheren amerikaniſchen Kul
turen präcolumbianiſcher Zeit in anderen Weltteilen zu
finden Jm allgemeinen ſucht man dieſen Urſprung jetzt
nicht mehr jenſeits des Atlantiſchen ſondern des Stillen
Ozeans Nicht mehr die Phönizier die Chineſen ſollen an
geblich die Kultur des fernen Orients nach der Neuen Welt
geführt haben Von vielen Seiten ſind denn auch bemerkens
werte Bindeglieder zwiſchen den Kulturen der Weſt und
der Oſtſeite des Pacific nachgewieſen worden ſo hat man
bei Jndianerſtämmen am Amazonenſtrom die gleichen
Märchenmotive gefunden die auch in Hinterindien heimiſch
ſind um nur ein Beiſpiel zu erwähnen

Die Uebereinſtimmung die verſchiedene Forſcher zwiſchen
der reren des Jnka Reiches und des altchineſiſchen
Reiches ge
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der durſtigen Erde gelagert ſieht

unden haben wirkt ebenſo überraſchend wie die l

hat ſogar behauptet Gegenſtände chineſiſ rſprunges inalten mexikaniſchen Hrabern gigeterſſer zu haben aber
dieſe Behauptungen entbehren noch der wiſſenſchaftlichen
Beſtätigung Neuerdings hat ein engliſcher Spezialiſt a
dieſem Gebiete Profeſſor G Eliot Smith in Mancheſter auf
einem alten Steine aus der präcolumbianiſchen
gewieſen daß er unzweifelhaft die Abbildung eines Ele
fantenkopfes trage Der Stein iſt im übrigen von Geheim
eichen und Zeichnungen überfüllt und ſtammt aus Copan

in Honduras Das Elefantenbild iſt nun nach allen An
zeichen zu urteilen einheimiſchen Urſprunges Nun ſind
aber in der gegenwärtigen geologiſchen Periode Elefanten
in Amerika nicht vorgekommen und dieſe Dickhäuter ſind
erſt in der Neuzeit mit der europäiſchen Kultur in die
zoologiſchen Gärten und Menagerien Amerikas eingeführt
worden Wie hat alſo der Bildhauer in Honduras ein Tier
abbilden können das er niemals geſehen hat Die Ant
wort darauf lautet daß er Abbildungen von Elefanten zu
Geſicht bekommen hat die von Oſtaſien mit in die Neue
Welt gebracht worden ſind Für dieſe ſeine Anſchauung
führt Profeſſor Smith ins einzelne gehende Beweiſe an
Unzweifelhaft ſind dem Bildhauer bei der Darſtellung des
Elefanten verſchiedene Fehler unterlaufen auch das deutet
darauf hin daß er nicht nach dem lebenden Modell ſondern
nach einer Abbildung gearbeitet hat Wahrſcheinlich ſollte
das Elefantenbild wie das auch in Oſtaſien oft der Fall iſtein religiöſes Symbol ſein welche Auffaſſung Profeſſor
Smith durch einige weitere vorgefundene präcolumbianiſche
Elefantenbtilder ſtützt

Dieſer Beweis einer oſtaſiatiſchen Beeinfluſſung des
alten Amerika iſt von zwei amerikaniſchen Gelehrten an
gegriffen worden Dieſe wollen den Beweis führen der
Elefant von Copan ſei gar kein Elefant ſondern ein ſttili
ſierter Papagei von amerikaniſcher Herkunft wie er ſich oft
an Denkmälern der betreffenden Gegenden findet und wie
er auch auf demſelben Copanſteine noch einmal abgebildet
iſt Gegen dieſe Kritik wendet ſich Profeſſor Smith jedoch
mit aller Schärfe indem er ausführt daß der alte Bildner
einheimiſche Vorlagen genug gehabt habe wenn er einen
Papagei hätte darſtellen wollen Denn tatſächlich ſeien aus
der gleichen Zeit ausgezeichnete Papageidarſtellungen vor
handen Daß der Elefant in ſeiner Darſtellung in gewiſſer
Beziehung Züge eines Papageibildes trage ſei deshalb ſehr
erklärlich weil der Künſtler mit dem konventionellen Bilde
der Papageiendarſtellung ſehr vertraut geweſen ſein müſſe

Von den beiden anderen gefundenen Elefantenbildern
ſtellt das eine den Gott mit ver langen Naſe dar den
Tlaloc der Mexikaner Dieſer elefantenköpfige Gott weiſt
eine Menge Züge auf die an Jndra den indiſchen Regen
und Donnergott erinnern Aber auch Jndra wird oft mit
dem Elefanten in Verbindung gebracht Die vornehmſte
Aufgabe beider Götter iſt es die große Schlange zu töten
die die religiöſe Vorſtellung zwiſchen den Regenwolken und

Profeſſor Smith meint
daß ſolche und ähnliche Verknüpfungen keinen Zufall dar
ſtellen daß hierin vielmehr der Beweis dafür liege daß in
Zentralamerika einſtmals dem indiſchen Gotte Jndra ge
huldigt worden ſei Wie man ſieht ſtehen ſich in dieſer
ganzen dunklen Frage die Anſichten ſcharf gegenüber und
von der Löſung des Problems des Urſprunges der prä
columbianiſchen Kultur iſt man noch weit entfernt

Briefkaſten
Jeder Anfrage iſt die letzte Abonnementsquittung betzufügen

X D Die Heranfütterung und Schlachtung eines Schweines
in der von Jhnen geplanten Art und Weiſe iſt geſetzlich erlaubt

Ein Geſuch auf Vergrößerung der Fleiſchration iſt wohl erfolg
os

s

Aus dem Leſerkreiſe
Für die Veröffentlichungen unter dieſer Ueberſchrift übernimmt die

Redaktion keinerlei Verantwortung für ſie bleibt
auf Grund des 8 21 Abſ 2 des Preßgeſetzes in vollem Unfange

der Einſender verantwortlich

Verſchiedene Sozialpolitik
Es wirkte erfriſchend daß dem erſten Einſender nachgewieſen

wurde wie er einen Einzelfall ſicher zur Freude der Poſt
behörde zu ihrer Entlaſtung anführte Jeder Menſch weiß
nun daß bei jedem Verteiluigsmoduseleine An
gerechtigkeiten unterlaufen Weshalb aber gerade
dieſe bei einem mittleren Beamten demonſtriert werden läßt tief
blicken GEibt es nicht auch noch andere Beamte welche die
doppelte und dreifache Beſoldung beziehen und daneben häufig
Unterſtützungen oder wie man es da nennt Vergütungen für
beſondere Leiſtungen erhalten Da handelt es ſich dann nicht
um Beträge von jährlich 60 Mark ſondern mindeſtens das
Zehnfache wird gewährt

Doch der Kernpunkt in der Veröffentlichung der Saale
Zeitung iſt geblieben um ihn hat ſich auch der Herr Einſender
in ſeiner Erwiderung gedrückt Es ſteht feſt daß die Beamtinnen
ſchriftlich erſt die Bedürftigkeit nachweiſen müſſen Jeder Ein
ſichtige wird aber wiſſen daß jede Beamtin
welche ſich vollſtändig ſelbſt zu unterhalten hat
bei der geringen Bezahlung die mit vollem
Recht im Reichstage ſcharf getadelt wurde min
deſtens der 5 Mark monatlich bedürftig iſt Deshalb
ſollte man ihr nicht zumuten wegen dieſer geringen Summe erſt
alle ihre Familienſchmerzen der vorgeſetzten Behörde auskramen zu
müſſen Was man den unverheirateten Beamten in Halle erlaſſen
hat ſie erhalten ohne Ausnahme 5 Mark daß darf von den Be
amtinnen allein nicht gefordert werden Eine ſolche Behandlung
der ganzen Angelegenheit liegt allerdings nicht im Sinne der
Parteien die den Antrag eingebracht haben

Die Saale Zeitung hat ſich Dank erworben als ſie die
Sache zur Sprache brachte Civis

Klavier bei offenem Fenſter
Oft ſchon iſt die Unſitte des Klavierſpielens bei offenem

Fenſter öffentlich gerügt worden und doch gibt es immer wieder
rückſichtsloſe Menſchen welche es nicht unterlaſſen können beim
Muſizieren zuvor die Fenſter zu öffnen damit ja möglichſt die
ganze Nachbarſchaft beläſtigt wird Wenn letzteres noch dazu in
bewußter ger geſchieht kann ein derartiges gehäſſiges Ver
halten nicht ſcharf genug verurteilt werden Kein vernünftig
Denkender wird jemand verübeln wenn er Klavier ſpielt dazu
iſt ja ſchließlich das Ding da doch muß unbebingt verlangt
werden daß während dieſer Zeit die Fenſter der betreffenden
Wohnung geſchloſſen bleiben damit den Umwohnern nach des
Tages Laſt und Hitze nicht der Aufenthalt am offenen Fenſter ver

leitet wird JHoffentlich genügt dieſer Hinweis um dem gerügten Unweſen
allgemein Einhalt zu tun

Einer für viele

Aehnlichkeit der bei Ausgrabungen gemachten Funde Man

Axtiengesellsodaſt

Aliale Halle a S Fernsprecher Hr

Wekkerwarke Hamburg
Wetterausſichten für mehrere Tage im voraus
Unbefugter Nachdruck wird gerichtlich verfolgt

15 Auguſt Normale Temperatur wolkig Sonne et

Regen wasZeit nach 16 Aueuſt Wenig verändert
17 Auguſt Vielfach heiter

Halliſcher Wetterbericht

mm m 12 Aug 13 Aug
9 Uhr abends 7 Uhr morgens

Barometer Millimeter 755 0 754 1Thermometer Celſius 19,6 4 146Rel Feuchtigkeit ſo 67 93Wind ONO 1 NO iMaximum der Temperatur am 12 Aug 23 09 C
Minimum in der Nacht vom 12 Aug zum 13 Aug 4 13 5 C
Niederſchläge am 13 Aug 7 Uhr morgens 0 mm

13 Aug 14 Aug9 Uhr abends 7 Uhr morgens

Barometer Millimeter 750 5 751 5Thermometer Celſius 20 0 198Rel Feuchtigkeit 77 0 88Wind S 1 SWMaximum der Temperatur am 13 Aug 422 5 C
Minimum in der Nacht vom 13 Aug zum 14 Aug 16 0 C
Niederſchläge am 14 Aug 7 Uhr morgens 0 m

Ä n eeeeeoooomÜ onnnHandel Gewerbe und Verkehr
Mangsfeldſche Kupferſchiefer bauende Gewerkſchaft in Eisleben

Die OberBerg und Hüttendirektion teilt mit Sämtliche Be
triebe haben im erſten Halbjahr 1916 mit befriedigenden Ergeb
wiſſen gearbeitet obwohl den Zeitverhältniſſen entſprechend bei
a Kekoſten aller Erzeugniſſe eine weitere Steigerung einge
reten iſt

Gewerkſchaft Wendland Jn der Gewerkenverſammlung wurde
mitgeteilt daß die Arbeiten am Schacht einen befriedigenden
Fortgang genommen hätten und der Schacht vollſtändig fertig
geſtellt und geſichert ſei Auch die reſtlichen Tagesanlagen ſeien
mittlerweile in Angriff genommen worden Die zu Anfang
dieſes Jahres beſchloſſene Reorganiſation ſei nahezu vollſtändig
durchgeführt Jm allgemeinen könne man mit der Entvwicklung
die das Werk genommen habe zufrieden ſein wenn auch die
Einnahme aus der Quote beim Kaliſyndikat infolge des Krieges
rach wie vor nicht befriedige Die Gewerkſchaft habe zu ihrer Be
friedigung jetzt auch das Steinſalzgeſchäft aufgenommen Ein
Aktionärsvertreter hob hervor daß bei einem weiterhin ſo guten
Zuſammenarbeiten des Grubenvorſtandes bald mit der Aus
ſchüttung einer Rente g rechnet wer deip könne
Der Vorſtand machte Mitteilung daß die jetzigen Mittel voraus
ſichtlich bis zum Schluſſe des Jahres ausreichen würden ſollte ſich
jedoch der Bau der Chlorkaliumfabrik verwirklichen ſo werde
man vielleicht ſchon neue Mittel brauchen Die bis September
1917 lautenden Baukonzeſſionen ſeien um 2 Jahre verlängert
worden Die Verſammlung beſchloß noch die Obligationsanleihe
nicht nur durch eine Hypothek auf den Grund und Boden ſondern
cuch durch eine ſolche auf die Gerechtſame zu ſichern

Tiefbau und Kälteinduſtrie Akt Geſ vorm Gebhard und
König Nordhauſen Jn der Generalverſammlung am Sonnabend
wurde an Stelle des ausgeſchiedenen Bankdirektors Schiff neu in
den Aufſichtsrat gewählt Direktor Schacht von der Nationalbank
für Deutſchland Ein Aktionär bemängelte daß die Geſellſchaft

ſich nicht wie andere Firmen an Kriegslieferungen beteiligt habe
Auch berührte er die Beziehungen der Geſellſchaft zur Gumpel
gruppe mit der ein Prozeß ſchweben ſoll weil die Schachtbau
arbeiten die die Geſellſchaft für dieſe Gruppe ausgeführt habe
nicht ordnungsmäßig fertiggeſtellt worden ſeien Die Verwaltung
erklärte dazu daß ein Prozeß mit der Gumpelgruppe nicht ſchwebe
Die Beteiligungen an Kriegslieferungen habe die Geſellſchaft er
wogen Man ſei aber weil man zwei Drittel der Arbeiterſchaft
verloren habe nicht in der Lage geweſen derartige Aufträge zu
übernehmen Die vorliegenden Aufträge habe man ſeinerzeit zu
guten Preiſen übernommen Wenn nun die Selbſtkoſten in der
Zwiſchenzeit geſtiegen ſeien ſo ſei es ſelbſtverſtändlich daß man
einen Schaden erleide Die Verwaltung gebe der Hoffnung Aus
druck daß der nächſte Abſchluß erfreulicher ſein werde

Eine Konvention der deutſchen Leinenwebereien ſoll nach dem
Kriege begründet werden Sie bezieht ſich in der Hauptſache auf
die Zahlungsbedingungen Die Beratungen über dieſen Zu
ſammenſchluß befinden ſich jetzt bereits im Gange

Norddeutſche Tricotweberei vorm Leonhard Sprick u Co
Akt Geſ in Berlin Der Abſchluß für 1915,/16 ergibt nach 56 296
1914/15 25 488 Mark Abſchreibungen einſchließlich 30 483
29 426 Mark Vortrag einen Ueberſchuß von 169 817 186 953

Mark der wie folgt verwendet werden ſoll wie bereits gemeldet
wieder 11 Proz Dividende Tantiemen 25 607 Mark

29 475 Moritz Bernſtein Unterſtützungsfonds wieder 10 000 Mk
und Vortrag auf neue Rechnung 24 209 Mark Bei Feſtſtellung
des Gewinnes wurde auch diesmal wieder i V 100 705 Mk ein
Betrag und zwar 50 686 Mark füx Außenſtände im feindlichen
Ausland zurückgeſtellt Einem Auszuge aus dem Geſchäftsbericht
entnehmen wir folgende Ausführungen der Verwaltung Die
Schwierigkeiten beim Bezug von Garnen ſowie ferner die vro
Woche auf 30 reſpektive 40 Stunden behördlich verkürzte Arbeits
zeit in allen Abteilungen geſtatten uns dennoch die bisherige
Dividende wieder zu zahlen Neben den in den letzten Monaten
des Geſchäftsjahres an Umfang verminderten Heeresaufträgen
waren wir in der Lage mit unſerem Lager an halbfertigen und
ganz fertigen Damenunterzeugen unſere langjährigen Zipilab
nehmer zu befriedigen und auf dieſe Weiſe den wenn auch ſeit
September vorigen Jahres verminderten Betrieb aufrecht zu er
halten Das laufende Geſchäftsjahr hat ſich bis zum Monat
Auguſt zufriedeſtellend entwickelt die Ausſichten für die weitere
Zeit hängen ſo ſehr von der politiſchen Lage und der Größe des
eventuellen Heeresauftrages ab daß ſich nichts Beſtimmtes darüber
ſagen läßt Jn der Bilanz erſcheinen u Waren mit 1990 461
362 021 Mk Kaſſe 2333 2938 Mk Bankguthaben 128 658
159 507 Mk Effekten 609 034 266 159 Mk Außenſtände 196 151
196 414 Mk und Kreditoren mit 55 543 3542 Mark

Waſſerſtünde
bedeutet über unter Nullh

Saale und Unſtrut Fall WuchArtern S e 13 Aug 7 ne 11 Aug 77 wieNebra Oberpegel 2,04 04el e I 44 1,50 5Weißenfels Oberpegei 2401 2
Unterpegel 0,06 0,10 4Trotha 14 Aug 1,38 12 Aug 41,36 2 7Alsleben Oberpegel 183 Aug 2,31 11 Aug 31 eUnterpegel r0 72 70,78 6 7Bernburg 055 50 5Calbe Oberpegel 1,40 1,40 7e Unterpegel 01 591Schiffsverkehr auf der Elbe

Hafen und LagerhausAktienGellſchaft Aken a d Elbe
n Aen a d Elbe den 12 Auguſt 1916 Heute traf der Kahn 557
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